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   Gemeindeamt Fließ 

   A-6521 Fließ, Bezirk Landeck 

   Tel. 05449-5234, Fax 05449/6333 

   Email: gemeinde@fliess.tirol.gv.at 

 

 

 

 

 

über die 5. Gemeinderatssitzung am 22. August 2011 

 

BEGINN: 20.00 Uhr 

 

ANWESENDE:   

 

BGM Ing. Bock Hans-Peter Sozialdemokraten und Parteifreie (Bock H.P.) 

GR
in

 Mag
a
. Partl Alexandra Sozialdemokraten und Parteifreie (Bock H.P.) 

GR Fritz Rudolf Sozialdemokraten und Parteifreie (Bock H.P.) 

GR Gigele Reinhold Sozialdemokraten und Parteifreie (Bock H.P.) 

GR File Christian Sozialdemokraten und Parteifreie (Bock H.P.) 

GR Mag. Jäger Reinhold ÖVP - FLIESS 

GV Schlatter Peter ÖVP - FLIESS 

GV Knabl Günter ÖVP - FLIESS 

GR Mayer Andreas ÖVP - FLIESS 

GR Schwarz Ewald ÖVP - FLIESS 

GR
in

 Orgler Martha ÖVP Hochgallmigg – Martha Orgler 

GR Hairer Walter Einheitsliste Piller 

EGR Mag. Knabl Manfred Sozialdemokraten und Parteifreie (Bock H.P.) 

EGR Ing. Neuner Marco Sozialdemokraten und Parteifreie (Bock H.P.) 

EGR Gfall Josef ÖVP - FLIESS 

      

ENTSCHULDIGT:   

 

Bgm.-Stv. Mag.(FH) Ing. Huter Wolfgang Sozialdemokraten und Parteifreie (Bock H.P.) 

GV Spiß Markus Sozialdemokraten und Parteifreie (Bock H.P.) 

GR
in

 Posch Anita ÖVP - FLIESS 

EGR Röck Florian Sozialdemokraten und Parteifreie (Bock H.P.) 
 

 

TAGESORDNUNG: 

 
 
1.) Eröffnung und Begrüßung – Feststellung der Beschlussfähigkeit des Gemeinderates. 

2.) Genehmigung des Protokolls der 4. Gemeinderatssitzung vom 14. Juli 2011; 

3.) Anfragen der Gemeindebürger an den Bürgermeister und an die Gemeinderatsmitglieder 

4.) Information durch den Bürgermeister 

5.) Auftragsvergaben  

6.) Bordellgenehmigung - Devolutionsantrag 

7.) Personalangelegenheiten 

8.) Anträge, Anfragen und Allfälliges 
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1.) Eröffnung und Begrüßung – Feststellung der Beschlussfähigkeit des Gemeinderates: 

 

Bürgermeister Ing. Bock Hans-Peter eröffnet die 5. Sitzung des Gemeinderates um 20.00 Uhr und 

begrüßt die erschienenen Mitglieder des Gemeinderates. Der Bürgermeister stellt die Beschlussfä-

higkeit des Gemeinderates fest.  

 

Der Gemeinderat beschließt einstimmig folgende Tagesordnungspunkte in die Sitzung aufzuneh-

men: 

• Jagdpachtvertrag Zanders – Verlängerung 

• TIWAG - Vereinbarung 

 

2.) Genehmigung des Protokolls der 4. Gemeinderatssitzung vom 14. Juli 2011: 

 

Der Gemeinderat beschließt das Protokoll der 4. Gemeinderatssitzung vom 14. Juli 2011 mit 12 

Stimmen. 1 Gemeinderatsmitglied und 2 Ersatzgemeinderatsmitglieder waren bei der letzten Ge-

meinderatssitzung nicht anwesend. 

 

3.) Anfragen der Gemeindebürger an den Bürgermeister und an die Gemeinderatsmitglieder: 

 

 

4.) Information durch den Bürgermeister  

 

a) Die Arbeiterpartie ist derzeit mir folgenden Arbeiten beschäftigt: 

• Parkplatzvorarbeiten – großteils erledigt 

• Zufahrt Urgen/Hochgallmigg - Arbeiten der Gemeinde sind abgeschlossen 

• Kinderkrippe – Bauarbeiten abgeschlossen 

• Abbrucharbeiten  

• Asphaltierungen (Fließerau und Hochgallmigg) 

• Volleyballplatz Urgen 

b) Stuemerareal: 

In der Planungsphase wird die Gemeinde von Arch. Ritsch betreut. Es demnächst eine gemein-

same Sitzung (GV + Bauausschuss) geplant. 

c) Der Bürgermeister informiert, dass der Harbeweg bereits rückgebaut wurde. 

 

5.) Auftragsvergaben: 

 

a) Der Gemeinderat beschließt einstimmig, den Auftrag für die ABA Dorf – 1. Sanierungsab-

schnitt BA 09 an die Fa. Streng Bau zu vergeben. Die Angebote wurden durch das Büro Walch 

& Plangger vorgeprüft. Dem Vergabevorschlag wurde die Zustimmung durch das Amt der Tiro-

ler Landesregierung erteilt. 

Auflistung der Angebotssummen: 

Fa. Streng Bau, Landeck € 777.190,55 

Geo-Alpinbau, Imsterberg € 778.076,28 

Swietelsky, Landeck € 802.128,33 

Fröschl Bau, Landeck € 852.088,33 

Hochtief Bau, Innsbruck € 860.359,88 

Hilti & Jehle, Ried € 865.306,26 

Strabag, Innsbruck € 866.761,71 

Berger + Brunner, Inzing € 885.531,64 

Teerag Asdag, Kematen € 925.119,16 
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Alpine Bau, Kematen € 986.196,13 

 

b) Der Gemeinderat beschließt einstimmig die Aufträge für die Kinderkrippe wie folgt zu verge-

ben. Die Angebote wurden von BM Ing. Gigele eingeholt und überprüft. 

 

Fa. ReEuplan, Trennwände € 579,67 

Alpenkid, Einrichtung € 15.188,90 

Fa. Föger, Küche € 2.795,08 

Fa. Gitterle, Böden € 11.371,40 

Fa. Telser, Innentüren € 2.480,00 

Fa. Lanbach, Trockenbau € Vorjahrespr. + 3% 

 

c) Der Gemeinderat beschließt die 7. Ergänzung zum Datenaustauschvertrag abgeschlossen zwi-

schen der Gemeinde Fließ und dem Amt der Tiroler Landesregierung, Abteilung Raumordnung 

und Statistik über Aufbau, Austausch und Anwendung eines digitalen, (geo)grafischen Daten-

bestandes von direkt raumbezogenen Sachverhalten der Raumordnung. Ergänzt werden die 

Punkte 1.1, 1.3, 1.4 und 3. 

 

6.) Bordellgenehmigung - Devolutionsantrag: 

 

Der Bürgermeister informiert den Gemeinderat über den Devolutionsantrag des Antragstellers für 

die Bewilligung zum Betrieb eines Bordells in Fließ.  

 

Chronologie: 

 

31.05.2010  Antrag auf Erteilung einer Bordellbewilligung nach dem Landespolizeigesetz 

14.06.2010 Ergänzung bzw. Korrektur des Antrages 

22.09.2010 Ergänzung zum Antrag  

04.11.2010 Fax-Mitteilung der Fa. Pro ALP Consult – Rechtsauskunft Amt der Tiroler Landesregie-

rung 

10.11.2010 Weiterleiten der Stellungnahme – Wahrung des rechtlichen Gehörs 

19.11.2010 Weitere Ergänzung und Stellungnahme 

15.12.2010 Vollmachtswechsel  

17.12.2010 Antragsmodifikation 

15.02.2011 Ergänzende Äußerung 

14.03.2011 Amt der Tiroler Landesregierung – Rechtsauskunft 

06.04.2011 Äußerung – Wunsch Lokalaugenschein 

20.05.2011 Terminbekanntgabe Lokalaugenschein 

20.05.2011 Verschiebung Termin Lokalaugenschein 

08.06.2011 Lokalaugenschein 

22.06.2011 Devolutionsantrag 

 

Nach Rückfrage beim Rechtsanwalt der Gemeinde Fließ ergeben sich folgende Möglichkeiten des 

Gemeinderates zu entscheiden. 

 

• er kann den Devolutionsantrag abweisen und zwar mit dem Argument, dass die verzögernde 

Entscheidung durch den Bürgermeister der Gemeinde Fließ nicht auf ein Verschulden des 

Bürgermeisters zurückzuführen ist, sondern einzig und allein aufgrund der Antragstellung der 

Partei selbst im Verfahren oder 

• der Gemeinderat kann in der Sache selbst entscheiden 
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Nach eingehender Beratung beschließt der Gemeinderat einstimmig, den Devolutionsantrag abzu-

weisen und die Zuständigkeit an den Bürgermeister zurückzuschicken. Der Gemeinderat sieht keine 

Fristverletzung durch den Bürgermeister, da der Antragsteller erst im April einen Antrag auf Lokal-

augenschein gestellt und diesen Termin in weiterer Folge um Verschiebung dieses Termins ange-

sucht hat. Weiters wurden die Optionsverträge bisher noch nicht vollständig vorgelegt. Wichtige für 

eine Entscheidung unbedingt notwendige Informationen (Laufzeit, Datum) wurden in der vorgeleg-

ten Kopie geschwärzt. Es kann daher nicht beurteilt werden ob der Optionsvertrag zum Zeitpunkt 

der Antragstellung überhaupt noch gültig war. 

 

 

7.) Jagdpachtvertrag Zanders – Verlängerung: 

 

Der Jagdpächter der Eigenjagd Zanders, Pregenzer Hubert, beabsichtigt größere Investitionen im 

Bereich der bestehenden Jagdhütte. Da diese baulichen Investitionen einen längeren Abschrei-

bungszeitraum haben wird von Seiten des Pächters eine längere Laufzeit des Pachtvertrages ange-

strebt. Grundsätzlich spricht sich der Gemeinderat für die geplanten Investitionen und für eine Ver-

einbarung über eine Verlängerung aus. Vorerst sind jedoch die baulichen Erweiterungsmöglichkei-

ten mit dem Bürgermeister der Gemeinde Spiss abzuklären.  

 

8.) TIWAG – Vereinbarung: 

 

Der Gemeinderat beschließt die Vereinbarung mit der TIWAG über die Abgeltung baubedingter Im-

missionen einstimmig. In der Runserau ist die Hauptdeponie für Stollenausbruchmaterial für das 

Bauvorhaben „Neubau Druckstollen und Wasserschloss“ des Kaunertalkraftwerkes geplant. Für die 

während der Bauphase temporär auftretenden Immissionsbelastungen (Lärm-, Staubbeeinträchti-

gungen, Verkehrsbehinderungen...) erhält die Gemeinde Fließ € 115.200,--. 

 

 

9.) Personalangelegenheiten: 

 

Der Gemeinderat beschließt den Dienstvertrag für Schmid Thomas, sowie die Nachträge zu den Dienstverträ-
gen von Schranz Paul und Flür Adalbert.  

 

Der Gemeinderat beschließt Frau Röck Caroline als pädagogische Fachkraft für die Kinderkrippe anzustellen. 

Weiters beschließt der Gemeinderat Frau Ötzbrugger Angelika als pädagogische Fachkraft (Teilzeit) für die 

Kinderkrippe sowie für die Kindergärten anzustellen. Als Assistenzkraft für die Kinderkrippe wird  Frau Wille 

Monika angestellt. Für den Fall, dass Wille Monika als Kindergartenhelferin benötigt wird, wird Frau Kathrein 

Elena als Assistenzkraft in der Kinderkrippe angestellt. 

 

Die Details werden in einer eigenen nicht öffentlichen Niederschrift festgehalten. 

 

Der Gemeinderat beschließt die Öffnungszeiten der Kindergärten wie folgt einstimmig: 

 

Alle Kindergärten sind von Montag bis Freitag von 7.30 – 12.30 Uhr geöffnet. 

 

• Kindergarten Fließ: 

Gruppe Elisabeth: vom 1. September bis 15. August, geöffnet an allen Werktagen (auch in 

den Ferien) 

Gruppe Marlies: vom 1. September bis Schulschluss (HS Fließ), geöffnet an allen Schulunter-

richtstagen 

• Kindergarten Hochgallmigg: 

vom 1. September bis Schulschluss (HS Fließ), geöffnet an allen Schulunterrichtstagen 
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• Kindergarten Urgen: 

vom 1. September bis Schulschluss (HS Fließ), geöffnet an allen Werktagen (auch in den Fe-

rien) 

• Kindergarten Eichholz: 

vom 1. September bis Schulschluss (HS Fließ), geöffnet an allen Schulunterrichtstagen 

• Kindergarten Piller: 

vom 1. September bis Schulschluss (HS Wenns), geöffnet an allen Werktagen (auch in den 

Ferien) 

 

10.) Anträge, Anfragen und Allfälliges: 

 

a) Der Gemeinderat ist der Ansicht, dass die Auszahlung der Überfahrungsgelder Venet-Süd vor-

gezogen werden sollte. Die Venetbahnen AG hat die Liste für das Jahr 2011 erst im Juli vorge-

legt. Die nächste Beschlussfassung (Förderungen) wäre erst im November möglich. 

b) GR Gigele Reinhold berichtet, dass das Dach der Klubhauses des Schiklubs Hochgallmigg nach 

der Montage der Sirene undicht geworden ist. Weiters sollte das Blechdach neu gestrichen 

werden. Er schlägt vor, dass das benötigte Material von der Gemeinde gestellt wird, die Arbeits-

leistung von den Mitgliedern des Schiklubs. 

c) GR Gigele Reinhold ersucht um Abänderung der Regelung „Halten und Parken verboten“ am 

Umkehrplatz bei der Philomenakapelle. Der Gemeinderat ist der Ansicht, dass eine Zusatztafel 

mit dem Text „Ausgenommen Besucher der Philomenakapelle“ angebracht werden sollte. 

d) EGR Gfall Josef ersucht um Bekämpfung des Bewuchses (Springkraut) der Humusdeponie im 

Bereich Niedergallmigg (Ott). Der Obmann des Umweltausschusses wird sich über geeignete 

Maßnahmen informieren. 

e) GR File Christian stellt fest, dass die Mäharbeiten entlang den Straßen (MR – Juen Konrad) zu 

spät durchgeführt werden. Es sollte die Anschaffung eines eigenen Zusatzgerätes für den Uni-

mog ernsthaft überlegt werden. 

f) GRin Orgler Martha erkundigt sich wie der Fußgängerübergang in Urgen ausgeführt wird. Der 

Bürgermeister berichtet, dass es derzeit immer wieder Änderungen gegenüber den früher ge-

machten Zusagen von Seiten des Landes gibt. Es wird jedoch eine Fahrbahnübergangshilfe, vor-

rangig mit Inseln angestrebt. 

g) GR Fritz Rudolf berichtet, dass die Möglichkeit besteht Gemeindemitarbeiter als Energieberater 

ausbilden zu lassen. Der Gemeinderat ist der Ansicht Energieberatungen über das Land zu or-

ganisieren. 

h) GRin Orgler Martha ersucht um Berücksichtigung der Regeneinlaufrinne im Bereich Unterhäuser 

im Zuge der Asphaltierungsarbeiten. 

i) GV Schlatter Peter berichtet über die Tätigkeit des Landwirtschaftsausschusses. Sämtliche 

landwirtschaftlich genutzten Flächen die im Besitz der Gemeinde sind wurden besichtigt und 

bewertet (Ausnahme Piller). Die Vorlage zur Beschlussfassung im Gemeinderat wird in einer der 

nächsten Sitzungen erfolgen. 

 

Der Bürgermeister beendet die Sitzung um 22.45 Uhr. 

 

Der Schriftführer:        Der Bürgermeister: 

 

 

(Martin Zöhrer)       (Ing. Bock Hans-Peter) 


